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wie wird die Wahrheit ermittelt
Halle 9 Juli

Von unſerem Berliner Mitarbeiter wird uns geſchrieben Der gewaltige
Unterſchied in den Börſenkurſen der letzthin verkrachten Unter
nehmungen wenige Tage vor und ſodann nach dem Krach hat mit
Recht Anlaß zu eingehenden Beſprechungen gegeben Es handelt ſich hier
um Millionen Kapitalien und von einer gleichgiltigen Nebenſache kann
keine Rede ſein Wie erinnerlich ſein wird hieß es nach dem Krach von
verſchiedenen Seiten am meiſten direkt von der Börſe her Das haben
wir längſt gewußt daß es ſo kommen würde Damit ſtimmt aber der
hohe Kursſtand dieſer Papiere vor dem Krach nicht überein Wenn alle
Welt weiß daß ein Unternehmen faul iſt werden die Aktien dieſes Unter
nehmens auch entſprechend bewerthet Alſo entweder hat man im vor
liegenden Fall nichts Rechtes gewußt oder es ſind Scheinkäufe und Schein
verkäufe gemacht die das Publikum täuſchen ſollten Nicht Wiſſen iſt
menſchlich dann ſoll aber auch die ſpätere Großthuerei unterbleiben die
Scheingeſchäfte ſind Betrug Und dagegen ſollte Sicherheit geſchaffen
werden wenigſtens ſoweit das möglich iſt

Jeder reelle Geſchäftsmann hat ſein gutes Recht auf ſeine Geſchäfts
Geheimniſſe er hat es nicht nothwendig Jedem auf die Naſe zu binden
wie ſich bei ihm der Umſatz und der Verdienſt darſtellt Und wenn bei
läufig erwähnt die Steuerbehörden es ſo oft für erforderlich erachten
ganz ſpezielle Details zu erhalten ſo mag das ihnen den Behörden er
forderlich erſcheinen genügen ſollte aber eine Verſicherung des Steuer
pflichtigen Es giebt viele Perſonen die ſich um die Steuern herumzu
drücken fuchen ein allgemein bekannter Bürger hat dem Staat gegenüber

aber nicht nur ſeine Pflichten ſondern auch ſeine Rechte Aber das wie
geſagt nur nebenbei Wer nicht mit dem eigenen Gelde arbeitet ſondern
wie die verkrachten Geſellſchaften das große Publikum als Geldgeber be
nützt kann auch ſeine Geheimniſſe haben aber ſie dürfen nicht zu einer
unredlichen Verſchleierung der Geſchäftsverhältniſſe führen Denn wer erſt
anfängt zu lügen der betrügt auch am Ende Er hofft auch auf einen
glücklichen Zufall der kommen kann eine bekannte Bank deckte vor
mehreren Jahren einen gewaltigen Ausfall in Folge eines glücklichen Un
gefährs der aber nicht kommen muß Wer mit fremdem Gelde in großem
Maße arbeitet iſt nicht unbedingter Herr dieſes Geldes ſondern nur ſein
Verwalter Er hat das ihm entgegengebrachte Vertrauen zu rechtfertigen
nicht es zu täuſchen

Das Geſetz ſpricht von einer Verſchleierung der geſchäftlichen Verhält
niſſe und ſetzt dafür nur eine mäßig hohe Gefängnißſtrafe feſt Der
ſchlichte Bürgersmann gebraucht dafür einen härteren Ausdruck und er
hat Recht Wenn er mit Jemand ein Geſchäft um 25 Thaler macht es
kann auch ein alter Gaul ſein und der andere Partner verſchleiert wichtige
Thatſachen ſo heißt es und der Strafrichter erkennt ſo Der Kerl hat
betrogen Wenn aber einige ſechzig Millionen Mark verloren gehen weil
über den wahren Stand der Dinge Geheimhaltung beobachtet wurde dann
iſt das kein Betrug ſondern Verſchleierung Man ſagt da Der Mann
hat die Millionen nicht in ſeine Taſche gewirthſchaftet Das iſt ja richtig
Aber er hatte ſeinen unbeſtreitbaren großen Vortheil von der Verſchleierung
denn im Falle früheren Aufkommens der Wahrheit wäre er unrettbar an

Öuv rk Wlnnwwot so v e u u uJeder der von einfacher und doppelter Buc haltung auch nur eine Fürſt hat verfügt daß ihm nur ein einfacher Leichenſtein mit ſeinem
Ahnung hat weiß daß aus den veröffentlichten Abſchlußziffern aus der j Namen nebſt Heburts und Todesdatum geſetzt werden dürfe Die Bei
Bilanz der wahre Stand des Geſchäfts Vermögens für Jeden der mit ſebungsfeierlichkeiren ſelbſt werden im engſten Rahmen gehalten

dieſen Dingen zu thun hat erſichtlich ſein muß Wenn dem nicht ſo
wäre hätte die ganze Aufſtellung keinen Zweck denn ſie ſoll nicht zu dem
Zwecke gemacht werden etwas anders als es iſt hinzuſtellen Jn all
den Bankbrüchen der letzten Monate iſt das aber geſchehen denn ſonſt
wäre der gehandhabten Schandwirthſchaft längſt ein beſtimmtes Ende

bereitet Und es ſind nicht nur dieſe Abſchlüſſe aus welchen nichts
Rechtes jedenfalls nicht die Wahrheit zu erſehen war es giebt auch noch
andere Fälle in welchen das Schwert des Damokles über ſchuldigen
Häuptern hängt

dehr als das Geſetz dagegen thut läßt ſich nicht machen So wird
geſagt Wenn das zutreffend iſt ſo wird das heute ſo ſchwer geſchädigte
finanzielle Vertrauen nur in ſehr mäßigem Umfange wieder hergeſtellt

werden und daran kann gerade der Finanzwelt abſolut nichts liegen
Kein Menſch wird von einem Finanzherrn verlangen er ſoll über ſeine
Spezial Leidenſchaften Rechnung ablegen es geht das große Publikum
nicht das Mindeſte an wenn er z B für eine Abendgeſellſchaft ein halbes
Hunderttaufend Mark aufwendet aber über ſein Unternehmen wenn es
auf fremdem Gelde baſiert darf dieſe Zugeknöpftheit nicht obwalten

Man ſpricht von anderen Nationen Richtig da iſt vielmehr paſſiert
Das verkrachte Leſſep ſche Panamakanal Unternehmen hat den Franzoſen
ein paar Milliarden gekoſtet Aber wenn man im Auslande dem Grund
ſatze huldigt die kleinen Betrüger beſtraft man hart und die großen läßt

man laufen ſo brauchen wir das nicht zu thun Alles was für Volk
und Volkscharakter paßt Und für uns paßt das nicht Den Sport
ſeine Vortheile und ſeine Nachtheile haben wir über uns ergehen laſſen
müſſen aber für den Sport der gewiſſenloſen Spekulation danken wir doch
Und darum muß gegen dieſe ſich bedenklich ausdehnende Praxis der
Verſchleierung der Geſchäfts Verhältniſſe etwas gethan werden Jedes ſo

lide Unternehmen kann und muß damit einverſtanden ſein Und von den
anderen kann man nur ſagen mögen ſie in der Grube ruhen die ſie ſich
gegraben

Politiſche Aeberſteht
Deutſches Reich

Verlin 8 Juli Hofnachrichten Heute
10 Uhr ging wie aus Swinemünde berichtet wird die Segelyacht
Jduna mit der Kaiſerin und den Prinzen Eitel Friedrich Auguſt

Wilhelm und Oskar an Bord in See bald darauf trat die Hohen
zollern mit dem Kaiſer an Bord begleitet von S M S Niobe
und S M S Sleipner die Nordland reiſe an Das Schulſchiff
Charlotte mit dem Prinzen Adalbert an Bord hat ebenfalls heute Vor

mittag die Reiſe angetreten
Die Beiſetzung des Fürſten Hohenlohe ſoll nach den

bisherigen Beſtimmungen am nächſten Donnerstag ſtattfinden Der
Kaiſer wird ſich dabei durch ſeinen älteſten Sohn den Kronprinzen
vertreten laſſen Die Beiſetzung geſchieht in Schillingsfürſt auf dem
dortigen Friedhof wo aber keine Familiengruft exiſtirt Die Leiche wird
hier direkt neben diejenige ſeiner ebenfalls in Schillingsfürſt begrabenen
Gattin gebettet werden Außer dieſem Fürſtenpaare ruhen dann noch auf
dem Friedhofe zu Schillingsfürſt ein jüngerer Bruder des todten Fürſten
und deſſen Schwager Fürſt Sayn Wittgenſtein ein anderer verſtorbener
Bruder der Herzog von Ratibor liegt in Reuden Oberſchleſien der
Kardinal Fürſt Hohenlohe in Rom und der jüngſte Bruder Konſtantin ge

Vormittag um

Prinz Eitel Friedrich der zweite Sohn des Kaiferpaares iſt
am 7 Juli 18 Jahre alt geworden und ſomit nach dem Königlichen
Hausgeſetz volljährig An dieſem Tage iſt er wie wir bereits mittheilten
unter großem Ceremoniell als dienſtthuender Offizier in das 1 Garde
Regiment zu Fuß eingeſtellt worden Der junge Prinz erfreut ſich wegen
ſeiner Liebenswürdigkeit und ſeines heiteren Temperaments ſchon heute
großer Beliebtheit bei Allen die mit ihm in engerem Verkehr ſtehen

S

Prinz Eitel Friedrich hat mit dem Kronprinzen zufammen in Plön feine
letzten Schuljahre im Kadettenkorps verlebt nach einer län geren Dienſtzeit
bei dem Regiment wird er die Univerſität beziehen um dort wie zur Zeit
der Kronprinz einige Semeſter Jura und Staatsrechtslehre zu hören Als
Offizier wird er ferner à la suite des 1 preußiſchen Garde Landwehr
Bataillons und des 34 öſterreichiſchen Jnfanterie Regiments Kaiſer Wil
helms I geführt Während ſeiner Leutnantgszeit bezieht der Prinz das
Kabinetshaus in Potsdam

mittag
heimathlicher Erde beſtattet
z zu Füßen legte der türkiſche B

General von Grumbkow Paſcha wurde Sonntag Nach
auf dem neuen Varniſe onk kirchhof in der Haſenhaide bei Berlin in

Die Leiche war in der Kapelle aufgebahrtoiſchafter Ahmed Tewfik Paſcha einen Kranz

Dem Botſchafter hatte ſich Admiral Kalau vom Hofe Paſcha an
geſchloſſen Das Offizierskorps des 1 Garde Feld Artillerie Regiments
wurde durch Major v Scherbening und mehrere Offiziere vertreten Das
Regiment ſtellte auch die Trauermuſik Jn der Trauergemeinde ſah man
ferner den Generalmajor v Karlowitz Major Braun vom Holſteinſchen
FeldArtillerie Regiment Nr 24 Major Kurs und Geh Rath KüſtnerDie Rede hielt MilitärObverpfarrer Göns

Die Uebungen der deutſchen Flotte in großen Ver
bänden haben begonnen Wie bekannt ſteht die Mitwirkung der aus
Oſtaſien zurückkehrenden Linienſchiffsdioiſion im Programm und Prinz
Heinrich iſt beauftragt dieſe Kriegsſchiffe in Cadix einzuholen Das
heimiſche Linienſchiffsgeſchwader nebſt der erſten Torpedodiviſion iſt nun
laut Meldung aus Kiel am Montag früh unter Befehl des Prinzen
Heinrich deſſen Flagge vom Vortopp des Linienſchiffs Kaiſer Wilhelm
der Große weht in See gegangen Die Fahrt geht unter Anlaufen von
Frederikshavn nach der Nordſee wo bis zum 22 Juli gemeinſame taktiſche
Uebungen vorgenommen werden An dieſem Tage dampfen die Linien
ſchiffe Kaiſer Wilhelm der Große Kaiſer Wilhelm II ſowie die Kreuzer

nieder

die weſener Oberſthofmeiſter des Kaiſers Franz Joſef in Wien Der l Viktoria Luiſe und Gazelle unter Befehl des Prinzen Heinrich zur
Die lich tſoh ene Dame nur der abgeriſſene Arm bot einen Anhaltspunkt D Der Verwundete Sie meinen Spionage und Verrath

konnte ja unmöglich weit gekommen ſein vielleicht daß er unterwegs Ja Excellenz
Roman von Georges Ohnet

Berechtigte Ueberſetzung von Emma Becher

4 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Mitſchuldige entflieht der Mörder bemächtigt ſich der

Schlüſſel durchſucht das Laboratorium will die Truhe erbrechen
worin der geheimnißvolle Schatz geborgen iſt allein die furchtbare
Sprengmaſſe mit der er nicht umzugehen verſteht rächt ihren
Schöpfer und vernichtet das Geheimniß ihrer Herſtellung zugleich

mit dem Räuber der danach trachtet Auf dieſe Weiſe können wir
uns den Vorgang lückenlos zuſammenreimen Excellenz aber
ich verhehle mir gar nicht daß dies eben nur eine Vermuthung
eine Lesart iſt es mögen ihrer mehrere wenn auch kaum
wahrſcheinlichere aufgeſtellt werden Gewißheit haben wir vor
läufig nur darüber daß der General v Trémont ermordet
wurde und zwar durch eine der beiden Perſonen die heute
Nacht in der Villa empfangen worden ſind und daß die Ex
ploſion die ſpäter eintrat als der Mord durch die Unvor
ſichtigkeit des Mannes Namens Hans entſtand ſowie daß
dieſer dabei ſchwer verwundet wurde

Der Miniſter und Oberſt Vallenot tauſchten einen Blick
aus dann ſagte die Excellenz Jch danke Jhnen Laforsét
Beſchäftigen Sie ſich bis zu neuem Auftrag nicht mehr mit dem
Fall der jetzt in den Händen der bürgerlichen Juſtiz liegt
Wenn wir ergänzende Nachforſchungen nöthig haben werde ich
Sie damit betrauen Vorläufig ſind Sie entlaſſen Hüten
Sie ſich wohl auch nur ein Wort über die Angelegenheit zu
verlieren

Laforst verbeugte ſich grüßte militäriſch und verließ das
Zimmer in ebenſo ruhiger Haltung wie er eingetreten war Die
beiden Offiziere ſahen ſich ſchweigend an jeder war auf ſeineWeiſe mit den Einzelheiten der Tragödie beſchäftigt deren that

ſächliche Aufklärung die pfychologiſche Erklärung wenig förderte
Die Schuldigen der Mann wie die Frau waren offenbar mit ſolcher
Umſicht verfahren daß auf ihre Entdeckung kaum zu rechnen war

erſchöpft liegen geblieben war vielleicht daß Nachfragen auf dem Ge
müſemarkt in den Hallen auf ſeine Spur führen würden
Ohne Zweifel war die Polizei ſchon in voller Thätigkeit und
hatte ihre feinſten Spürnaſen in Bewegung geſetzt

Ein Teufelskerl dieſer Trémont warf der Miniſter hin
Wiſſen Sie denn daß er älter war als ich Vallenot Er

hat als Brigadegeneral noch ehe die Altersgreuze erreicht war
ſeinen Abſchied genommen um ſich ungehemmter ſeinen
wiſſenſchaftlichen Unterſuchungen widmen zu können und zwar
weil er Geld brauchte Die Weiber ach mein Beſter
man ahnt gar nicht welche Plage ſie für den Offizier ſind
Alle großen und kleinen Dummheiten verpfuſchten Carrièren
und Selbſtmorde vom Leutnant bis zum Feldmarſchall haben
die Weiber auf dem Gewiſſen

Sehr richtig Excellenz ſtimmte der Oberſt bei Gerade
auf dieſen Punkt wollte ich kommen als ich zu Anfang meines
Berichtes die Bemerkung machte daß wir uns nach Erwägung
der feſtgeſtellten Thatſachen mit ihren inneren Beweggründen
zu beſchäftigen haben werden Wir haben einen Mord höchſt
wahrſcheintich einen Raubverſuch und ein durch Sprengſtoffe
zerſtörtes Haus aber aus welchen Urſachen ſind all dieſe ver
brecheriſchen Handlungen hervorgegangen

Da liegt der Hund begraben Jch verſtehe wohl was Sie
denken Sie vermuthen mehr als ein gewöhnliches Ver
brechen eine ſehr heikle ſehr zuſammengeſetzte ja ſehr gefährliche
weitverzweigte Geſchichte

Allerdings Excellenz ſchon weil wir in ſolchen Fällen
die Hände nicht frei haben durch Diplomatie und Politik im
Vorgehen gegen die Schuldigen gehemmt ſind mitunter auch
durch ganz unerwartete Theilhaberſchaft an dem Verbrechen
eine Theilhaberſchaft die wir zu ſchonen zu umgehen und
ſchließlich frei ausgehen zu laſſen gezwungen ſind Darf
ich Jhnen die Fälle aufzählen Excellenz worin wir im Lauf
der letzten Jahre nichts ausrichten konnten

Nicht nöthig ich weiß ſo ziemlich was in Jhren Archiven
aufgeſpeichert iſt Seit wann ſind Sie im Kriegsminiſterium
Vallenot

Seit zehn Jahren Excellenz freilich mit mehrfacher Unter
brechung durch Frontdienſt Jch wurde in verſchiedenen Ab
theilungen verwendet und kenne jetzt ſo ziemlich alle Ununter

brochen werden wir trotz aller rwehr vom Ausland mit einer
Vermeſſenheit Waghalſigkeit und Beharrlichkeit ohnegleichen aus

rn und immer waren es Fr ie uns die ſchwerſtenSchädigungen zufügte en Sobald dieſer Vorſde von der nächtauen

lich erſcheinenden Dame ln haben denn auch meine Ge
danken eine ganz beſtimmte Richtung eingeſchlagen

Erklären Sie ſicht
Excellenz dieſe geheimnißvolle Unbekannte die Tod und

Verderben hinterlaſſend verſchwunden iſt tritt nicht zum erſten
Male in unſeren Geſichtskreis dafür möchte ich gut ſtehen
Jhr Verfahren iſt immer dasſelbe ſie wirft re Netze aus
nach dem Mann den ſie im Beſitz eines wichtigen Geheimniſſes weiß oder glaubt verführt ihn treibt ihn zum Wahnſinn

und zum Verrath Hat ſie ihm entlockt was ſie wiſſen wollte
ſo wirft fie ihn zur Seite wie ein läſtig gewordenes Spielzeug
Jhren Erfolgen nach zu urtheilen muß ſie eine mächtige Ver

recht

derberin ſein der ſo leicht keiner widerſteht Sie weiß das
Gift ihrer Liebe wohl abzuwägen und geſchickt einzuträufeln
die edelſten Geiſter die ſtrengſten Gewiſſen die tapferſten
Seelen erliegen dem Zauber Erinnern Sie ſich des
ung lichen Cominges der ſich eines ſchönen Tages
erſchoſſen hat ohne daß je bekannt geworden wäre was ihada u trieb Die Frau war aufgetaucht Cominges war ihr
Sklave geworden ein Theil unſerer Mobiliſierungspläne
war verrathen Cominges hat vor ſeinem Tod mit heiligem
Eid verſichert die Pläne ſeien aus ſeinem Haus geſtohlen

während
begangen

worden er bei ihr geweſen ſei Er hatte das Un
dieſe Pläne mit ſich in ſeine Wohnung zu
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Seite 2 Mittwoch
Einholung der aus China heimkehrenden Linienſchiffs Diviſion nach Cadix
ab während die Schiffe der Baben Klaſſe unter ContreAdmiral Fiſchl die
Uebungen fortſetzen

Der Prozeß der Militäranwärter gegen die Reichs
poſt um zu geringe Tagegelder iſt nunmehr in der oberſten Jnſtanz
zu Gunſten der Erſteren entſchieden Den Militäranwärtern wurden
als Beihilfe zum Lebensunterhalt 2,25 bis 2,75 Mk täglich gewähtt
während ihnen Dreiviertel des Mindeſtgehalts ihrer demnächſtigen Stellung
und ein Wohnungsgeldzuſchuß zuſtand wie den Anwärtern von den Re
gimentern bekannt gegeben worden war Dieſe Angelegenheit greift bis
auf das Jahr 1882 zurück Nachdem nun einige Militäranwärter die
Berechtigung ihrer Anſprüche durchgedrückt haben hat ſich die Poſtbehörde
bereit erklärt die übrigen einſchlägigen Forderungen ohne Weiteres zu be
gleichen Die zu wenig gezahlten Gelder werden den Beamten für die
erſten zehn Jahre mit 4 für die ſpätere Zeit mit 3 vom Hundert verzinſt
Manche Beamte erhalten bis zu 800 Mk Zu wünſchen wäre daß auch
den Wittwen und Kindern bereits verſtorbener Anwärter die Guthaben
ausgezahlt würden

Der 5 deutſche Kongreß für Volks und Jugendſpiele
iſt am Sonntag in Nürnberg eröffnet worden Frhr v Schencken
dorff aus Görlitz begrüßte die erſchienenen Vertreter der Regierungen
von Bayern Heſſen Braunſchweig Schwarzburg und Sachſen Altenburg
und die ſonſtigen erſchienenen Behörden und hielt einen Vortrag über das
Thema Zehn Jahre unſerer Arbeit Rektor Scheibmaier aus
München erklärte Namens des Miniſteriums des Jnnern daß dieſes im
Jugendſpiele einen vollberechtigten Beſtandtheil des Schullebens erblicke
Namens der Stadt Nürnberg ſprach Bürgermeiſter Schuh Namens der
Regierung von Heffen Geh Oberſchnlrath Nothnagel Hofrath Stich aus
Nürnberg beſprach den Werth und die Bedeutung der Leibesübungen
beſonders der Volks und Jugendſpiele für Schule und Volk Dr Schmidt
aus Bonn ſprach über das Thema Jnwiefern tragen die Bewegungs
ſpiele zur Bekämpfung der Volkskrankheiten namentlich der Tuberkuloſe
bei Nachmittags wurden auf der DentſchherrnWieſe Freiübungen und
Turnſpiele von 24 Turnvereinen veranſtaltet

Der erſte Kongreß der Laienärzte Deutſchlands findet
im September d J in Berlin ſtatt Es wird die ſog Laienpraktiker
aller Kategorien die Naturheilkundigen Magnetopathen Kneippianer uſw
vereinigen und hauptſächlich über die Maßnahmen zur Erhaltung der ge
ſetzlich beſtehenden Kurierfreiheit berathen welche in letzter Zeit Seitens
der Aerztekammern und ärztlichen Standesvereine heſtig angegriffen und
als für die Dauer unhaltbar bezeichnet wird Es hat ſich bereits ein vor
läufiges Abwehrkomitee gebildet zum Zwecke der Vertheidigung der freien
Heilkunde und ihrer Vertreter gegen die Angriffe der Schulmedizin Dem
Kongreſſe wird die Hauptverſammlung des Vereins deutſcher Naturheil
kundiger vorangehen

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 8 Juli Der Wortlaut der Depeſchen welche zwiſchen
dem Präſidenten Krüger und Louis Botha gewechſelt ſind wird jetzt
bekannt gegeben Es beſteht aus elf Depeſchen die eine vollſtändige
Uebereinſtimmung der Anſchauungen Krügers mit denen Bothas ergeben
Botha erklärt in der erſten Depeſche nicht eher die Waffen niederzulegen
bis Engkand die vollſtändige Unabhängigkeit der Buren anerkannt Aus den Depeſchen 4 auch erſichtlich daß Kitchener nicht

Botha die Jnitiative zum Depeſchenwechſel gegeben hat Nach den
letzten im Haag beim Präſidenten Krüger eingetroffenen Nachrichten aus
dem Hauptquartier der Buren können die jetzigen Kommandos den
Guerilla Krieg noch 18 Monate durchführen Dewet hat berichtet
er allein ohne andere Hilfe könne in den Bergen drei bis vier Jahre
Widerſtand leiſten Die Buren leiden zwar Mangel i Kleidern haben
aber genügend Munition auch für Mauſergewehre Die Burenartillerie
im Transvaal beſteht aus einer Feldbatterie und acht Pompons unter
Hauptmann Baron v Wichmann Jm Oranjeſtaat ſtehen 4500 Mann
und circa ein halbes Dutzend Geſchütze doch iſt die Munition für letztere
manchmal knapp Jm weſtlichen Freiſtaat ſteht Kommandant Herzog
ziemlich unbehelligt Ende März wurde in den Bethlehemsbergen eine
Präſidentenwahl von 6000 Buren abgehalten Präſident Steijn wurde
wiedergewählt An jenem Tage ſoll Dewet ſo wird weiter berichtet zum
erſten Mal nach 18 Monaten wieder gelächelt haben

Aus Kapſtadt wird von privater Seite berichtet Kommandant
Scheepers mit 1500 Mann nahm Murraysburg in der Kap
kolouie das von der engliſchen Garniſon eiligſt geräumt wurde
erbeutete große Vorräthe und brannte die öffentlichen Ge
bäude nieder Er rückt weiter ſüdwärts nach Aberdeen vor Bei
dem Angriff auf die Blockhäuſer bei Brugſpruit gelang es den
Buren ein Blockhaus zu nehmen auch ein Panzerzug wurde von ihnen
zum Entgleiſen gebracht Die Artillerie des Zuges blieb aber intakt und
vertrieb die Buren Kommandant Pretorins wurde in einem heftigen
Kampf bei Kotzeſpoort durch einen Schuß ins Auge verwundet Kom
mandant Ackermann erhielt bei Brakfontein einen Schuß in die Schulter
Nach einer engliſchen Meldung aus Pretoria iſt Botha der auf Spring
zurückging wahrſcheinlich in der Richtung auf Ermelo durchgebrochen
Viljoen iſt mit 400 Mann nach Norden marſchiert und ſteht jetzt bei

Bothasberg
Aſien

Die Wirren in China
Der Birmingham Poſt zu Folge ſind ſehr wichtige Unterhand

lungen zwiſchen Deutſchland und Rußland bezüglich Chinas ſim
Gange Die ruſſiſche Regierung beſtehe darauf daß Deutſchland aner
kenne daß Rußland nicht nur in der Mandſchurei ſondern überhaupt in
ganz China nördlich der großen Mauer die oberſte Kontrolle und ein
erſtes Intereſſe haben ſoll wofür dann Nußland Deutſchland gewiſſe Vor
theile die es wünſche einräumen wolle Deutſchland ſei nicht ſehr bereit
Rußlands Wunſch zu erfüllen und es ſei wahrſcheinlich daß im Herbſte
eine Zuſammenkunft zwiſchen Lamsdorff und Bülow ſtattfinde
auf der die fraglichen Punkte beſprochen werden Die ganze Mittheilung
des Birminghamer Blattes hat vermuthlich nur den Zweck Mißtrauen

nehmen und das noch größere davon zu ſprechen der
arme Junge hatte an ſeine Geliebte geglaubt Er war ein
Ehrenmann ein braver Soldat geweſen ein Piſtolenſchuß
war das Ende vom Lied

Und wie hieß die Dame
Frau Ferranti Sie hatte ihren Verkehr mit Cominges

in tiefſtes Geheimniß gehüllt angeblich aus Rückſicht auf ihre
Verwandten trotzdem hatte einer unſerer Agenten ſie gekannt
Sechs Monate darauf ſtarb er es war ein Unglücksfall
Er fuhr eines Abends von Auteuil herein und zwar ſaß er
auf dem Verdeck des Wagens ſpäter wurde im Tunnel ſeine
Leiche aufgefunden es hieß er müſſe ſich zu weit vorgebeugt
haben und abgeſtürzt ſein t

Das Jahr darauf ließ ſich der kleine Hauptmann Fonte
nailles ein reizender Menſch der uns allen ans Herz gewachſen
war durch eine Frau die keiner von uns kannte und die man
daher die Lichtſcheue getauft hatte ſogar verlocken den
Schlüſſel der Chiffreſchrift herzugeben Sobald es gethan war
erkannte er die Tragweite ſeines Vergehens und vertraute ſich
dem Regimentskommandeur an der ſeine Unvorſichtigkeit durch
raſche Abänderung der Zeichen wieder gut machte Fontenailles
nahm am Feldzug in Tonkin theil und fand einen ehrlichen
Soldatentod

Und es ſoll immer ein und dieſelbe Frau geweſen ſein
Die Kameraden waren der Meinung daß Cominges Frau

Ferranti und Fontenailles Lichtſcheue die nämliche Perſon
ſei geſehen hatte ſie ja keiner Auch in der Gibſon die in
der Luftſchiffergeſchichte eine ſo verhängnißvolle Rolle geſpielt
hat glaubt man ſie zu erkennen und wie manche Fälle ſind
gar nicht oder höchſt unvollſtändig bekannt geworden Jmmer
dieſelbe Lichtſchene mit demſelben Verfahren Verführung Verrath
hinter ihr Zuſammenbruch Blut und Thränen

Fortſetzung folgt

e e

hen e

gegen Deicſchland zu erregen Graf Bülow hat bekanntlich erklärt daß
es uns gleichgiltig ſei was aus der Mandſchurei werde

Dem Bureau Laffan wird aus Peking gemeldet Während Edikte
erlaſſen ſind welche gemäß den Forderungen der Geſandten eine wenige
Beamten wegen ihrer Vergehen gegen Ausländer mit Strafen belegen
ſind andere Edikte erlaſſen worden welche denen die den Ausländern
Widerſtand geleiſtet haben ein Avancement gewähren und einer großen
Anzahl Beamten welche bei Angriffen auf Ausländer ihren Tod fanden
Ehren erweiſen Der Hof hält noch an dem Glauben feſt daß der
Krieg gegen die Ausländer legitim war Fortſchrittliche Beamte
ſind zweifelhaft darüber welche Behandlung ihnen nach der Rückkehr des
Hofes zu Theil werden wird Der Hof befahl den Vicekönigen Liukunyi
und Tſchangtſchitung Pläne zu machen wann die Entſchädigung be
zahlt werden ſoll Die Geſandten werden aber wahrſcheinlich deren Vor
ſchläge nicht annehmen da ſie nur die Friedensbevollmächtigten allein
anerkennen

Kleine Chronik
Leipzig 8 Juli Zum Bankkrach Heute Nachmittag iſt der

von der Reiſe aus Amerika zurückgekehrte Vorſitzende des Aufſichtsrathes
der Leipziger Bank Konſul und Stadtrath H Dodel im Auftrage der
königl Staatsanwaltſchaft von der Kriminalpolizei verhaftet worden
Das königliche Amtsgericht Leipzig zeigt Folgendes an Der auf den
22 Juli 1901 Vormittags 10 ühr anberaumte Termin wird im
Zoologiſchen Garten abgehalten werden Zur Entgegennahme der Au
meldungen wird die im Hauptgebäude eingerichtete Gerichtsſchreiberei von
Vormittags 8 Uhr ab geöffnet ſein Die zum Termine Erſcheinenden
haben ſich als Gläubiger auszuweiſen Diejenigen die eine Mehrheit
von Gläubigern vertreten wollen zur Vermeidung von Verzögerungen ihre
Vollmachten und ſonſtigen Legitimationspapiere unter Beifügung einer
Liſte der von ihnen Vertretenen ſpäteſtens am 19 Juli dem königl Amts
gerichte Leipzig Johannisgaſſe 5 einreichen

Berlin 8 Juli Verbrannt Selbſtmord Ein ſchreck
liches Unglück hat ſich Sonntag ſpät Abends in einem Eiſenbahnzuge
zwiſchen Bieſenthal und Bernau zugetragen Die Kleider eines jungen
Mädchens Frl Elsbeth Gennee aus Eberswalde geriethen in Brand
Die Unglückliche ſprang in ihrem Schmerz aus dem in voller Fahrt be
findlichen Zuge und erlag heute Vormittag im Auguſta Victoria Heim in
Eberswalde ihren Verletzungen An der Löwengruppe im Thiergarten
erſchoß ſich heute früh ein Mann der nach hinterlaſſenen Notizen ein
Oberinſpektor Hugo Scholz aus Breslau zu ſein ſcheint Die
Notizen ſtanden auf einem Verſicherungsformular das auch die Namen
zweier hieſiger Verſicherungsbeamten enthielt die ihn wiedererkennen ſollten
Hinzugefügt war Die Koſten wird wahrſcheinlich die Victorig be
zahlen denn bei der Victoria habe ich alles zugeſetzt Jn dieſen
Worten iſt zugleich die Veranlaſſung zum Selbſtmord ausgeſprochen Die
tödtliche Kugel ſteckt im Kopf

Hamburg 8 Juli Renz Kommnſſionsrath Franz Renz
Direktor des früheren Cirkus Renz iſt Sonnabend in einer Villa in Rein
beck die er zum Sommeraufenthalt gemiethet hatte nach längerem Leiden
im Alter von 51 Jahren verſtorben Schon frühzeitig trat er im Cirkus
ſeines Vaters als Artiſt auf ſpäter wandte er ſich der Schulreiterei und
der Dreſſur von Freiheitspferden zu um nach dem Tode ſeines Vaters die
Leitung des Cirkus zu übernehmen Kränklichkeit zwang Franz Renz
nachdem er vom König von Preußen durch die Verleihung des Titels
Kommiſſionsrath ausgezeichnet worden war ſein Amt als Leiter des

Cirkus niederzulegen Verſchiedene Umſtände trugen dazu bei daß ſich der
Cirkus Renz auflöſte

Breslau 8 Juli Eine Belobigung im Auftrage des
Kaiſers wurde dem zwölfjährigen Sohn des Direktors der Ober Real
ſchule hierſelbſt Prof Höffer zu theil Bei dem Bootsunglück in Sellin
bei welchem die Gattin des Profeſſors ertrank gelang es ihm unter Auf
wendung ſeiner ganzen Kraft unter eigener größter Lebensgefahr ſeinen
Bruder vom ſicheren Tode des Ertrinkens zu retten Auf Befehl des
Kaiſers wurde nun gelegentlich des Schulſchluſſes dem jugendlichen Lebens
reiter vor der ganzen Schule eine Belobigung ausgeſprochen Für ſpäter
iſt die Verleihung der Rettungsmedaille in Ausſicht genommen

Oderberg 8 Juli Eine folgenſchwere Exploſion hat ſich
in dem Drahtwerk der Mähriſch Schleſiſchen Akten Geſellſchaft für Draht
induſtrie hierſelbſt ereignet Jnfolge plötzlicher Mehrentwickelung von
Kohlengaſen in der Fenerung eines Dürr Gehrekeſſels erplodierte derſelbe
riß die hohe Stirnwand des Gebäudes ſammt der Einfriedigungsmauer
heraus und verletzte zwei Männer tödtlich und einen Gewerksmeiſter
leicht Von den beiden ſchwerverletzten Arbeitern iſt der eine Kohlenfahrer
Schober ſchon nach wenigen Stunden geſtorben während der zweite
Keſſelheizer Ludwig noch mit dem Tode ringt Bei dieſen ſchwerverletzten
Perſonen konnte die Haut buchſtäblich vom Körper geſchält werden

Kiel 8 Juli Ein Unglücksfall dem drei Menſchenleben
zum Opfer fielen hat ſich in der Nacht zum Sonntag auf dem Kieler
Hafen ereignet Der Koch und drei Kellner der Krupp gehörenden

Seebadeanſtalt in Düſternbrook ferner ein Kellner des kaiſerlichen Jacht
klubs und ein Matroſe unternahmen Sonnabend Abend um 11 Uhr eine
Ruderfahrt nach der am jenſeitigen Hafenufer belegenen Johanneshöhe
Als ſie auf der Rückfahrt die gegen 2 Uhr Nachts erfolgte nahezu das
Land erreicht hatten kenterte infolge unvorſichtiger Bewegungen das
kleine Boot und die ſechs Jnſaſſen lagen im Waſſer Einem gelang es
ſchwimmend das Land zu gewinnen zwei andere wurden durch ein vor
überfahrendes Beiboot des Schulſchiffes Stoſch gerettet von den übrigen
drei waren zwei bereits in die Tiefe geſunkeu bevor Hilfe zur Stelle war
und der dritte wurde noch lebend ins Boot genommen ſtarb aber bevor
das Land erreicht war Alle Wiederbelebungsverſuche die von zwei
herbeigeholten Aerzten ſofort angeſtellt wurden blieben ohne Erfolg
Einer der Ertrunkenen W Schmitz hinterläßt Frau und zwei Kinder
die in Osnabrück wohnen die beiden anderen Verunglückten Schnack
und Sarchow ans Hamburg waren noch junge Leute

Köln 8 Juli Ertrunken Erſtochen Aus Elberfeld
meldet man Am Sonnabend gerieth der 28 jährige Fabrikarbeiter Froh
wein beim Baden in einem nahegelegenen Teiche in eine tiefe Stelle
Als der 19 jährige Schriftſetzer Limbürg ihn retten wollte wurde er von
ihm mit in die Tiefe gezogen ſo daß beide ertranken Aus
Godesberg bei Bonn berichtet man Als heute früh der Kellner
Ruland ſich auf der Rückkehr von einem Tanzvergnügen befand griff
ihn der Ziegelarbeiter Auguſt Schmitz an und erſtach ihn auch ſein
ihn begleitender Bruder wurde ſchwer verletzt
zu verhaften

Düren 8 Juli Typhusepidemie Jn Haſtenrath Kreis
Düren iſt wie die Dürener Zeitung meldet ſeit einigen Tagen eine
Typhusepidemie aufgetreten 23 Einwohner ſind erkrankt 2 bereits
geſtorben Die Schule iſt zum Hospital eingerichtet Die Behörden
haben umfaſſende Vorſichtsmaßregeln getroffen um einer Weiterverbreitung
der Krankheit vorzubengen Die Erkrankungen ſollen auf den Genuß von
ſchlechtem Trinkwaſſer aus geſperrten Brunnen zurückzuführen ſein

Kehl 8 Juli Schwerer Unglücksfall Als das 19 Pionier
Bataillon heute Vormittag auf dem Rhein oberhalb der Kehler Rhein
brücke Fahrübungen machte ſchlug ein mit 16 Pionieren beſetztes Boot
um 9 wurden alsbald gerettet von den übrigen 7 wurden bis Mittag
2 todt aufgefunden Eine weitere Meldung beſagt Das Unglück ereignete
ſich um Uhr etwa 10 Meter oberhalb der Kehler Rheinbrücke Ein
mit 14 Mann von der 1 und 4 Kompagnie beſetztes Ponton trieb unter
der ſtarken Strömung gegen ein anderes und ſchlug um Fünf Mann
konnten ſich durch Schwimmen retten während ein ünteroffizier und
acht Mann ertrunken ſind Zwei Leichen die an einer unterhalb ge
legenen Kiesbank landeten ſind geborgen Aus Straßburg iſt ſofort ein
Sanitätszug nach der Unglücksſtelle eutſandt worden

Bern 8 Juli Mordthat Jn einem Walde bei Zürich wurde
Sonnabend Nacht der 48 jährige Oskar Clements aus München
Liniierer einer Papierfabrik ermordet Man fand ſeine Leiche mit durch
ſchnittenem Halſe und mehreren Stichwunden in der Bruſt Da die Uhr
ſehlte glaubt man es handle ſich um einen Raubmord Der Ermordete
war Käferſammler und iſt wohl bei dieſer Beſchäftigung überfallen worden
Ein Schneider namens Raile der die Mordthat zuerſt anzeigte ſchien
verdächtig und wurde verhaftet doch fanden ſich in ſeinen Kleidern kleine
Blutſpuren

Wafferſtände Am 8 Juli Weißenfels Oberpegel 2,47
Unterpegel 4 0,42 9 Juli Halle unterhalb 1,88
Trotha 1,94 8 Juli Bernburg 1,32 Calbe Unter
pegel 0,70 Oberpegel 1,54 Dresden 1,01 Magdeburg 0,94
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SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 10 Juli
Aus der Amgebung

Nr 169
k Burgliebenau 9 Juli Von einem Ochſen angegriffen

wurde geſtern Vormittag der 69 jährige Landwirth Gottlieb Friedrich
Als der alte Mann dem Thiere Futter brachte erhielt er einen Stoß mit
den Hörnern gegen den Bruſtkaſten ſo daß er hinſtürzte Durch einen
Stoß wurde dem Greiſe der Knochen des linken Oberſchenkels gebrochen
und außerdem erlitt Genaunter noch eine Verletzung des rechten Armes
F wurde nach Halle in die Klinik gebracht

Collenbey 9 Juli Ueberfahren Beim Heueinfahren gerieth
am Sonntag der 44jährige Weichenſteller Guſtav Hübner unter die
Räder eines Wagens wobei ihm der linke Unterſchenkel zertrümmert
wurde Der Verletzte wurde nach Anlegung eines Nothverbandes nach
Halle in die Klinik gebracht

F Klepzig 8 Juli Verſchiedenes Als am Sonntag der
Arbeiter Bruder ſein Mittagsſchläfchen hielt ſtieß ihm ſeine Frau mit
der er in kinderloſer Ehe lebt in einer Anwandlung von Eiferſucht ein
Meſſer in die rechte Bruſt Bruder wurde ſchwer verletzt in die Halleſche
Klinik gebracht Die Frau wurde verhaftet Während eines Kinder
feſtes trieb fich die Ehefrau Pooſt aus Roitzſch derart betrunken auf dem
Platze umher daß ſie wegen grober Schamverletzung arretiert werden
mußte Als der Oberamtmann Bieler aus Reinsdorf mit neuen
Kutſchpferden ausfuhr ſcheuten die Thiere und gingen durch Herr Bieler
wurde aus dem Wagen und der Kutſcher vom Bocke geſchleudert Zum
Glück iſt Niemand zu Schaden gekommen

b Weißſeufels 8 Juli Verſchiedenes Der Kaiſer hat bei
der Taufe des ſiebenten Sohnes der Maurers Ehelente Fötiſch im be
nachbarten Krauſchwitz Pathenſtelle übernommen Als die Ehefrau des
in der Dammſtraße wohnenden Arbeiters Mehner einen Topf mit
kochendem Waſſer in den Händen hielt ſtieß ihre achtjährige Tochter haſtig
dagegen und wurde ſo ſchwer verbrüht daß an dem Aufkommen des
armen Kindes gezweifelt wird Der vierjährige Sohn des Arbeiters
Herzky in Schkölen wurde vor einigen Tage von einem giftigen Jnſekt
in die Naſe geſtochen Die kleine Wunde führte eine erhebliche An
ſchwellung herbei es traten Krämpfe hinzu und das Kind verſtarb

k Hardorf 9 Juli Schlimmer Sturz Als geſtern auf einem
hieſigen Gute die 38 jährige Frau Auguſte Zinks Stroh von dem Boden
einer Scheune warf rutſchte ſie durch die Bretter und ſtürzte mehrere
Meter in die Tiefe Die bedauernswerthe Frau ſchlug mit dem Rücken
derartig auf eine Maſchine daß ſie einen Bruch der Wirbelſäule erlitt
und ihre Ueberführung nach der Halleſchen Klinik erfolgen mußte

Cöthen 8 Juli Feuer Selbſtmord Jn vergangener
Nacht gegen 3 Uhr brannte die dem Mühlenbeſitzer Julius Trotzer hier
ſelbſt gehörige an der Mardorfer Kreisſtraße belegene Bockmühle voll
ſtändig nieder Die Entſtehungs Urſache des Feuers iſt nicht bekannt doch

wird Brandſtiftung vermuthet Der Beſitzer der Mühle iſt geſtern früh
in Haft genommen worden Erhängt hat ſich am Sonnabend Abend
gegen 11 Uhr der Arbeiter Friedrich G in der Wallſtraße hierſelbſt Die
angeſtellten Wiederbelebungsverſuche waren erfolglos G hinterläßt eine
ſehr zahlreiche Familie

Teuchern 8 Juli Verſchiedenes Geſtern Morgen war der
Schloſſermeiſter W Roſenhahn mit ſeinem Fahrrade in der Werkſtatt beo
ſchäftigt als ſein Geſelle am Schraubſtocke ein altes Gewehr das ſeit
8 Jahren nicht benutzt worden war für einen Obſtpächter reinigte
Während dieſer Hantierung entlud ſich das Gewehr und traf Roſenhahn
ſo unglücklich in den Leib daß ſeine ſchleunige Ueberführung in das
Zeitzer Krankenhaus von den Aerzten angeordnet werden mußte Beide
hatten natürlich keine Ahnung daß das Gewehr noch geladen war
Als geſtern die 54 jährige Ehefrau des Auſſehers Friedel von hier nach
dem Bahnhofe ging fiel ſie auf dem Wege plötzlich um und war nach
wenigen Sekunden eine Leiche Ein Herzſchlag hatte ihrem Leben ein
Ende gemacht Kürzlich hatte hier ein zehnjähriger Knabe ein Fünfzig
pfennigſtück verſchluckt und mußte ſich da es ihm Beſchwerden verurſachte
in ärztliche Behandlung begeben

Zeitz 8 Juli Blitzſchläge Bei einem Gewitter welches ſich
geſtern über unſerer Gegend entlud hat es im Hauſe des Möbleurs Heyme
das von dem Tiſchler Wulffert bewohnt wird eingeſchlagen Der
Strahl hat in dem Hänuschen verſchiedene Zerſtörungen angerichtet auf
dem Boden auch gezündet doch konnte der Brand im Entſtehen von
Nachbarsleuten unterdrückt werden Ein in der Wohnung anweſender
Knabe wurde betäubt Ein Schlag hat das Bergner ſche Anweſen in
Kregſchau getroffen ohne indeß zu zünden Jn Mannsdorf ſoll ein
Strahl dicht neben einer Scheune in den Erdboden gegangen ſein wie
vorhandene Spuren andenten

Bad Schmiedeberg 8 Juli Schützenfeſt Geſtern wurde
hier das ſogen Zinnſchießen gefeiert aus welchem Anlaſſe die Straßen
feſtlich geſchmückt waren Um 11 Uhr wurden die fremden Gäſte Schützen
aus Kemberg Wittenberg Bitterfeld und Düben empfangen Nachdem
in Malſch Hotel ein Eſſen ſtattgefunden hatte ging es im Feſtzuge vom
Markie nach dem Gaſthofe Zur Eiſenbahn in deſſem ſchattigen Garten
ſich bald ein fröhliches Treiben entwickelte Nächſten Sonntag findet hier
das Margarethenfeſt ſtatt und dabei ein hiſtoriſcher Feſtzug
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Nachdem Thielicke mit ſeinem Fuhrwerk auf welchem Staab ſaß
vor dem Laden des Roßſchlächters Thurm in der Reilſtraße gehalten und
Thielicke und Staab jeder ein Paar Würſtchen gegeſſen hatten führen ſie
am Abend des 7 Juni weiter nach Trotha Hier kehrten ſie in dem
Vogelſchen Laden nochmals ein Thielicke trank ein Glas Bier und Staab
einen Schnaps dann ließen ſie ſich noch einige Cigarren geben und fuhren
in die dunkle Nacht hinein Dem Sohne Vogels gab ſich Thielicke zu
erkennen indem er dieſen fragte ob er ihn nicht mehr kenne er ſei Thie
licke Den Namen ſeines Begleiters nannte er jedoch nicht Nach 11 Uhr
kamen ſie durch Beiderſee und wären hier wenn der Gaſthof noch offen
geweſen wäre eingekehrt Da dies nicht der Fall war ſo fuhren ſie
weiter und nun ſo ſagt Thielicke ſei er den Gedanken den Staab zu
tödten und ſich des Geldes zu bemächtigen nicht wieder los geworden
Dieſer Gedanke habe ihn derart beherrſcht daß er nicht anders habe
handeln können Zwar habe er auch Streit mit Staab gehabt weil
dieſer glaubte daß er in Löbejün keine Arbeit erhalten werde aber der
Hanptbeweggrund ſei geweſen ihm ſein Geld abzunehmen Als er ſo auf
der einſamen Landſtraße gefahren ſei habe er keinen anderen Gedanken
mehr faſfen können Die Nadehacke lag neben ihm ſein Blick fiel auf
dieſelbe und da er merkte daß Staab der nicht auf ihn achtete und die
Pferdedecke über ſeinem Körper hatte anſcheinend eingenickt war glaubte
er den geeigneten Moment zur Ausführung der That gekommen Bei
dem Kilometerſtein 12,2 nahm er die ſchwere Hacke drehte ſich nach rechts
um und verſetzte dem ahnungsloſen Staab einen kräftigen aber nicht
tödtlichen Schlag gegen den Kopf Als Staab nun nach ihm greifen
wollte gab er ihm nochmals einen etwas wuchtigeren Schlag der jedoch
auch noch nicht tödtlich war Staab fiel vom Wagen herunter und hielt
ſich in ſeiner Todesangſt an dem Wagen feſt den Thielicke zum Stehen
gebracht hatte und rief Au au Als Th merkte daß ſein Opfer noch nicht
todt war holte er zu dem dritten wuchtigſten Schlage aus und die Rade
hacke ſauſte mit großer Gewalt von oben herab auf den Kopf des Opfers
Dieſer letztere Schlag führte unzweifelhaft kurze Augenblicke darauf den
Tod des Stab herbei denn er hatte furchtbare Verletzungen des Schädels
herbeigeführt Während dieſer That ſtanden die Pferde ſtill auch der auf
dem Wagen befindliche kleine Hund des Th verhielt ſich ruhig Nun
ſtieg Th vom Wagen herunter packte den Ermordeten an der Schulter
und am Hoſenbein und ſchleifte ihn eine kurze Strecke in den Chauſſee
graben in welchem er ihn hinwarf Hier unterſuchte er die Taſche des
Staab und nahm deſſen Portemonnaie in dem ſich nach Angabe des
Thielicke 106 bis 107 Mk befunden haben Jedenfalls iſt die Summe
aber höher geweſen da verſchiedene Zeugen einige Tage vorher bei Staab

400 Mk geſehen haben Nachdem den Ermordeten berauht hatte
ſtieg er auf den Wagen und fuhr davon
gemäß eine große Blutlache zurückgeblieben neben welcher ein einzelner
Pfennig lag Auch die blutige Schleifſpur nach dem Graben war be
merkbar Nachdem Th eine halbe Stunde gefahren war warf er die zur
That benutzte Radehacke an deren Stiel der Name ausgeſchnitten war
ſeitwärts in ein Roggenfeld In der Nacht kam er in Löbejün an und
klopfte ſeine Verwandten heraus und zwar ſeinen Schwager Stefanski
Er fuhr den Wagen in den Garten ſtellte die Pferde in den Stall und

Auf der Straße war natur

legte ſich ſchlafen doch fand er nach ſeiner Angabe keine Ruhe da ihn
Am anderen Morgen um 7 Uhr ſtand er aufdas Gewiſſen peinigte
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beſorgte die Pſerde und lud den Wagen ab wobei er bemerkte daßvent und die darauf befindlichen e mit Blut beſudelt waren

Er beſeitigte das Blut wuſch die Pferdedecken aus und verſteckte die ver
dächti Sachen im Garten und auf dem Boden unter altem Gerümpel
Das temonnaie des Stab warf er in den Abort woſelbſt es ſpäter

efunden wurde Jnzwiſchen war die Kunde von dem Morde inoben verbreitet und Thielicke hörte ſie zuerſt von Kindern Am
Dienstag den 11 Juni ſagte ſeine Schwägerin daß Th fortfahren
möge damit er nicht mit dem Morde in Verbindung gebracht
werde denn er ſei doch auch elben Weges gekommen Am Dienstag
fuhr Th von Löbeiun ab Am Donnerstag Abend gegen 9 Uhr traf er
wieder zu Hauſe ein Er hatte noch 80 Mk in Gold dieſe wickelte er in
Zeitungspapier und legte ſie in den Schrank Jnzwiſchen hatte man bei
dem Ermordeten den Zettel des Unternehmers Fritſche gefunden und es
wurde ermittelt daß dieſer Staab übergeben war Dieſes Papier gab den
erſten Anhalt zur Feſtſtellung der Perſönlichkeit des Ermordeten Der
Bäckermeiſter Buſchbeck fand am Morgen des 8 Juni gegen 5 Uhr die
Blutlache auf der Chauſſee und auch den Leichnam im Graben Er fuhr
ſchnell zum Wachtmeiſter Arndt und machte dieſem Meldung Er fand
das Blut noch ganz friſch und nicht geronnen ſo daß er der Anſicht war
daß der Mord erſt vor kurzem geſchehen ſein könne Wachtmeiſter Arndt
begab ſich ſofort zum Thatort und unterſuchte die Leiche bei welcher er
oben erwähnten Zettel fand ſowie einen Pfennig der neben der Blutlache
lag Der Sohn des Staab ſchilderte den Verſtorbenen als ſehr ſpar
ſamen Mann der auf dem Gut als Milchkutſcher ſich das Geld gegen
320 Mk geſpart habe Er erkannte die als Ueberführungsſtücke bei der Verhand
lung ausgelegten Kleider 2c als die ſeines Vaters wieder Stadtrath Dr Cluß
welcher die Ermitielungen in Ponitz Schönhain geleitet hat bekundete
daß Frau Bachmann in einer Zeitung geleſen habe daß Staab ermordet
ſei Da ſie ihn mit Th habe wegfahren ſehen und Th auch einen Koffer
mitgebracht haben ſollte der dem Ermordeten gehörte ſo ſei ihr die Sache
verdächtig vorgekommen Sie habe dies ihrem Manne erzählt und dieſer
habe der Behörde Mittheilung gemacht Daraufhin ſei eine Durchſuchung
der Wohnung des Th vorgenommen Th habe als die Beamten kamen
nicht aufgemacht ſodaß ein Schloſſer geholt werden mußte Als Th von
dem Zwecke des Erſcheinens der Beamten unterrichtet war habe er ſich
ſehr verdächtig benommen Es wurden ihm die Photographien des Er
mordeten gezeigt er entgegnete jedoch daß er keine Maus vielweniger
einen Menſchen tödten könne Es wurde darauf als das Geld gefunden
war ſeine Verhaftung und Ueberführung in das Amtsgericht zu Schmölln
veranlaßt Außer den 80 Mk fand man noch 15 Mk im Portemonnaie
bei ihm vor Th erklärte zunächſt daß er zwar mit Staab zuſammen
gefahren ſei aber nur bis Gößnitz Die 80 Mk die in eine Zeitung
vom 5 Juni eingewickelt waren habe er für Gerichtskoſten verwenden
wollen es ſei ſchon lange erſpartes Geld Am 18 Juni als erdrückende
Beweiſe gegen ihn erbracht wurden geſtand Th ein den Staab ermordet
zu haben Jn Löbejün wurden dann auch das blutige Ortſcheit die
blutigen Pferdedecken 2c gefunden welche die Verwandten ſelbſt der Be
hörde ablieferten Der Chauſſeearbeiter Aleithe fand auch in einem Roggen
felde die bei der That gebrauchte Radehacke Nachdem 16 Zeugen ver
nommen waren wurde die Beweisaufnahme zu welcher über 60 Zeugen
und zwei ärztliche Sachverſtändige geladen waren geſchloſſen Als Ueber
führungsſtücke waren die Sachen des Ermordeten die Hacke ſowie das
Ortſcheit herbeigeſchafft ſelbſt der Rollwagen war im Gerichtshofe aufgeſtellt
Zahlreiche Photographien waren von dem Ermordeten aufgenommen Herr
Kreiswundarzt Dr Strube hatte konſtatiert daß drei bedeutende Wunden
vorhanden waren Die Schädelknochen waren zuſammengedrückt Eine
Verletzung war oben an der Stirn eine Längswunde bis zur Naſen
wurzel Man konnte die Knochenſplitter fühlen Eine Wunde war 11 er
lang der obere Augenhöhlenrand war zertrümmert das Jnnere des
Schädels in geringem Grade verletzt Die Backenknochen waren in zahl
loſe Stücke zertrümmert die Zähne hingen loſe im Munde Mehrere
kleinere Verletzungen gingen ziemlich tief Alle dieſe Verletzungen zeigten
ſtumpfe zerriſſene Wundränder und waren mit einem ſtumpfen Gegen
ſtande beigebracht Auch mit einem Feldſtein könnte es geweſen ſein Die
erſte und leichteſfte genügte aber um Staab beſinnungslos zu machen
Die dritte an dem oberen Augenhöhlenrand iſt die bedentendſte ſo daß
ſie als tödtlich angeſehen werden kann Herr Dr König ſchließt ſich dem
Gutachten an Nach einer Berathung von 10 Minuten bejahten die Ge
ſchworenen die Schuldfrage auf Ranbmord mit Ueberlegung ausgeführt
Der Gerichtshof verurtheilte Thielicke dem Antrage des Staatsanwalts
gemäß zum Tode und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte Thielicke
nahm das Urtheil mit ziemlicher Ruhe auf

Tokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Verichte iſt nur mit Quelenangade geſtattet

Halle 9 Juli
Geſchlofſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung ſetzte

in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung eine Kommiſſion beſtehend aus
den Mitgliedern des Bureaus und den St V Dr Keil Neſſe und
Schmidt ein welche die Wahl von 4 unbeſoldeten Stadträthen vor
bereiten ſoll Wie bereits mitgetheilt läuft Ende d J bezw Anfang
nächſten Jahres die Wahlzeit der Herren Dönitz Dr Förtſch Pfeffer
und Werther ab Die definitive Anſtellung von 5 Polizeiſergeanten
wurde genehmigt ebenſo die Verſetzung zweier Aſſiſtenten Elle und
Zander in die Gehaltsklaſſe 1 b Weiter erkannte die Verſammlung die
Beamteneigenſchaft von 6 Hülfsarbeitern an gegen zwei andere Hülfs
arbeiter welche ebenfalls Anerkennung ihrer Beamteneigenſchaft verlangen
ſoll dagegen event der Klageweg beſchritten werden weil dieſelben nur
mit mechaniſchen Kanzleiarbeiten beſchäftigt werden Endlich wurde noch
die Annahme eines Legats gegen Uebernahme der Verpflichtung zur Pflege
und Unterhaltung zweier Erbbegräbnißſtellen auf dem Stadtgottesacker
genehmigt Vom Magiſtrate wurde dann der Wunſch ausgeſprochen
vor den Ferien noch 2 Sitzungen abzuhalten damit noch die Pläne zum
Vau der Oberrealſchule feſtgeſetzt und das Ortsſtatut wegen Bildung von
Wählerabtheilungen für die Gemeindewahlen erlaſſen werden kann Man
will abwarten wie weit dieſe Angelegenheiten bis zum nächſten Montag
vorbereitet ſind

Ernennung Herr Karl M Jacoby ein Kind unſerer Stadt
wurde vom Großherzog von Mecklenburg Strelitz zum artiſt Direktor des
dortigen Großherzoglichen Hoftheaters ernannt

Weibliche Aerzte Hier promovirten heute nach beſtandener
Prüfung die beiden erſten in Deutſchland regulär vorgebildeten Medi
cinerinnen Fräulein Jrma Klausner Tochter des Schriftſtellers
Klausner und Fräulein Elſe von der Leyen Tochter des Wirklichen
Geheimen Ober Regierungsrathes im Eiſenbahn Miniſterium v d L Die
beiden Damen haben in Berlin das Abiturium gemacht in Halle das
Phyſikum und jetzt das Staatsexamen beſtanden und ſind alſo genau
ſo vorgebildet wie ihre männlichen Kollegen

Straßenſperruugen Die Hagenſtraße und der Graſeweg
von Oleariusſtraße bis gr Klausſtraße bleiben bis auf Weiteres für den
Reit und Fahrverkehr geſperrt

Der Markt für Magerſchweine und Ferkel auf dem
ſtädtiſchen Viehhofe findet in dieſem Monat nächſten Sonnabend den
13 Juli ſtatt

Die Hallenſer Finkenſchaft hatte zu geſtern Abend in den großen
Saal der Loge zu den fünf Thürmen eine Akademiker Verſammlung
einberufen um Proteſt zu erheben gegen das Vorgehen der Univerſitäts
behörden gegen die Finkenſchaft Organiſation Die Verſammlung war von
freien Studenten nicht nur aus Halle ſondern aus allen Theilen des

Reiches zahlreich beſucht aber auch viele corporierte Studenten waren er
ſchienen Nach Konſtituierung des Bureaus welches nur aus Herren
zuſammengeſetzt wurde die nicht mehr im ſtudentiſchen Leben ſtehen machte
der Einberufer und Vorſitzende der Verſammlung Herr Dr Harms
einige geſchöftliche Mittheilungen Volles Rederecht ſolle für alle An

wefenden gelten die Corporierten hätten auch Stimmrecht in ſolchen Fragen
welche die geſammte Studentenſchaft betreſfen Se Magnificenz der
Univerſitätsrektor ſowie der Univerſitätsrichter Geh Rath Dr Sperling
waren nicht erſchienen weil in der Verſammlung Beſchlüſſe der Behörden
einer Kritik unterzogen werden ſollten Das Eingangsreferat über das
Thema Wie iſt eine Vertretung der freien Studenten möglich übernahm
Herr Dr Harms der darauf hinwies daß es ſich eigentlich um einen
Streit der Finkenſchaft und des Allgemeinen Studentenausſchuſſes handele
aus welch letzterem das Präſidium der Finkenſchaft ſ Zt auszutreten be
ſchloß Nach dieſem Ausſcheiden habe der Senat die bekannte Abänderung
des S 2 der Sahzungen der Finkenſchaft angeordnet Ehe noch eine
GeneralVerſammlung einberufen werden konnte ſei das Statut bereits
abgeändert geweſen und es ſei der Finkenſchaft ſomit nichts übrig geblieben
als ſich aufzulöſen Es ſei gegen das Vorgehen des Senats Proteſt eingelegt
und um Klarheit zu ſchaffen ſei die Verſammlung einberufen Eine allgemeine
Vertretung dürfe nicht eine Bevormundung ſondern eine Wahrnehmung der

Jutereſſen aller ſein der Proteſt Einzelner werde dadurch hinfällig
Von anderer Seite wurde bemerkt daß jeder Student bei der Jmmatrikulation
angeben ſolle durch wen er vertreten ſein will Nur diejenigen könnten
vom Präſidinm der Finkenſchaft vertreten werden die auch vertreten ſein
wollen Der Präſes des A St A ſprach lebhaftes Bedauern der
Corporierten und auch eines Theiles der Nichtincorporierten über die Art
und Weiſe aus in der gegen die Univerſitätsbehörden vorgegangen ſei
Hierzu wurde erwidert daß der Finkenſchaft etwas aufgezwungen ſei
welches ſie hinzunehmen unter ihrer Würde halte Jn der bisherigen
Weiſe könne es nicht weitergehen Der weitere Verlauf der Verhandlungen
ſpiegelt ſich in nachſtehend angeſührten Reſolutionen wieder die ſämmtlich
angenommen wurden 1 Die verſammelten Nichtineorporierten erblicken
in der Caſſierung des anerkannten Statuts der Hallenſer Finkenſchaft
eine ungerechtfertigte Maßnahme der hohen Univerſitätsbehörde ferner
erblickt ſie in der Octroirung eines neuen völlig unannehmbaren Statuts
einen Eingriff in die akademiſche Freiheit gegen den ſie im Jntereſſe der
zukünftigen deutſchen Studentenſchaft Einſpruch erhebt 2 Die am
Jrutigen Abend in Halle verſammelten Nichtincorporierten halten eine eigene
Vertretung ihrer ſtudentiſchen Intereſſen entſprechend ihrer Zahl für nöthig
3 Die am 8 Juli verſammelten Hallenſer Studenten corporierte und
nichtincorporierte ſprechen den hohen Univerſitätsbehörden ihre volle Zu
ſtimmung zu der in S 2 der Satzungen der Hallenſer Finkenſchaft vor
genommenen Aenderung aus Das von der Finkenſchaft verfochtene Ver
tretungsprinzip iſt ſowohl vom juriſtiſchen als auch vom Laienſtandpunk
aus unhaltbar und wird deswegen nicht etwa aus beſanderem Cor
porationsintereſſe von den incorporierten Commilitonen außerdem aber
auch von der großen Menge der Nichtincorporierten nicht anuerkannt
Die Majorität für dieſe Neſolution kam jedoch nur dadurch zuſtande daß

die ſehr zahlreich anweſenden Corporationsſtudenten für dieſelbe ſtimmten
4 Die Verſammlung ſpricht den auswärtigen Herren Akademikern be
ſonders den Herren Dr Harms und Ohr für ihr mannhaftes Eintreten
für die Intereſſen der Hallenſer freien Studentenſchaft ihren herzlichen
Dank aus Im engeren Kreiſe der Finkenſchaft gelangte ſodann noch
folgende Reſolution zur Annahme 5 Die am S8 Juli in Halle ver
ſammelten Nichtincorporierten erhoffen eine baldige Neuorganiſation der
Hallenſer Finkenſchaft auf Grundlage der heute gefaßten Beſchlüſſe der
Nichtincorporierten Die in der letzten General Verſammlung eingeſetzte
Kommiſſion wird mit den einleitenden Schritten beauftragt

Jm Zoologiſchen Garten concertiert am Mittwoch Nachmittags
und Abends die geſammte Kapelle des 2 Dragoner Regiments aus
Schwedt a O Dieſe Kapelle ſteht in Fachkreiſen in hohem Anſehen und
iſt beſonders dadurch bekannt daß ſie ſtets von dem Kaiſer zu den Jo
hannitertagen in die Marienburg befohlen wird

Die Zigenner Kapelle Ragoczi welche geſtern Abend im
Wintergarten concertierte errang mit ſeinen Darbietungen ſo leb

haften Beifall der zahlreichen Zuhörer daß die Glanzſtücke mehrfach
wiederholt werden mußten Die Mitglieder der Kapelle namentlich die
Damen treten in maleriſchen Koſtümen auf Die eigenartige Muſik iſt
von beſonderem Reize namentlich feſſeln die Zigeunerweiſen mit denen
Tänze verbunden ſind Necht gut gefiel die Concertſängerin Eugenie
Sadoni deren Vorträge geradezu überraſchen Auch die Chorgeſänge
zeichnen ſich durch Reinheit aus Schöne Bilder bieten der Serpentin
und Fantaſietanz der Mlle Bierout Heute Dienstag Abend tritt
die Kapelle noch einmal im Wintergarten auf

Fernſprechverkehr Vom 12 d Mts wird der Sprechverkehr
zwiſchen Halle und Ammendorf Radewell mit Meißen Sachſen zu
gelaſſen Die Sprechgebühr beträgt 1 Mk

Lokaltermin Jn der Auguſtin ſchen Moſtrichfabrik fand heute
Vormittag ein Lokaltermin behufs Feſtſtellung des Thatbeſtandes bei der
Brandſtiftung ſtatt Die Lokalitäten wurden genau beſichtigt und Zeugen
vernommen Der wegen Verdachts der Brandſtiftung verhaftete Moſtrich
fabrikant Auguſtin war bei dem Termine nicht zugegen

Wer iſt Eigenthümer Abgenommen wurde von der Kriminal
polizei einer Frau ein goldener glatter Trauring gez A O Dec 97 den
dieſelbe zwiſchen Weihnachten und Neujahr in der Merſeburgerſtraße ge
funden haben will Der Eigenthümer deſſelben wolle ſich bei der
Kiminal Abtheilung Zimmer 68 melden

Von der Strafze Heute Morgen gegen 6 Uhr früh wurde der
Tiſchler Paul Böhme Meckelſtraße 6 wohnhaft vor dem Grundſtück
gr Ulrichſtraße 20 von Krämpfen befallen Derſelbe erholte ſich nach
kurzer Zeit und konnte ſeinen Weg allein fortſetzen

Schlafſtellendieb Jn der Frieſenſtraße miethete geſtern ein Mann
der ſich Mechaniker Kurt Schönich naunte eine Schlafſtelle Er gab
vor ſchnell einen Brief ſchreiben zu müſſen und bat die Wirthin ihm
eine Taſſe Kaffee zu kochen und ein Stück Kuchen zu holen zu welchem
Zwecke er 20 Pf hergab Als die Frau mit dem Kuchen wieder nach
Hauſe kam war der neue Miether verſchwunden mit ihm aber auch eine
Uhr welche einem anderen Schlafſtellenmiether gehört und in der Stube
an der Wand gehangen hatte Der Dieb welcher dunklen Schnurrbart
trägt iſt von mittlerer Statur bekleidet war derſelbe mit ſchwarzem Anzug
und ſchwarzen Hut Am Kinn hat der angebliche Schönich eine Narbe
ſein Kopf zeigt eine ziemlich große Glatze zeitweilig trägt Sch einen
Hornklemmer

Umgefahren Geſtern wurde von einem Motorwagen der Stadt
bahn ein Kind umgefahren und ſo heftig anf das Pflaſter geſchlendert
daß es eine ziemlich erhebliche Stirnwunde erlitt Den Wagenführer trifft
eine Schuld da das Kind direkt gegen den Wagen lief

Schuß verletzung Als am Sonntag der 58 jährige Penſionär
Alfred Muſchke mit einem Revolver hantierte angeblich um denſelben
zu reinigen krachte plötzlich ein Schuß los durch welchen M nicht un
erheblich an der linken Hand verletzt wurde ſodaß er ſich in kliniſche
Behandlung begeben mußte

Aus dem Zuge geſtürzt Der Landwirth Wilhelm F wollte
geſtern Morgen von Halle nach Torgau fahren Jn der Nähe von Eilen
burg ſtürzte er aus einem Abtheil zweiter Klaſſe und kollerte auf die
Strecke Wie ſich das Unglück zugetragen hat konnte noch nicht feſt
geſtellt werden Später wurde welcher arge Quetſchungen und Haut
abſchürfungen am ganzen Körper erlitten hat von einem Bahnwärter
aufgefunden der den nächſten Perſonenzuge zum Halten veranlaßte Mit
dieſem Zuge wurde F nach Halle in die Klinik gebracht

Unfälle Der 6 jährige Hermann Schmidt ſtürzte auf der Straße
ſo unglücklich daß er mit dem Kinn auf einen Stein ſchlug und eine er
hebliche Wunde erlitt Eine Verbrennung der linken Hand zog ſich die
Frau Anguſte Kothe zu Der 37 jährige Kupferſchmied Paul Hache
wurde von einem herabfallenden Eiſentheil derartig ins Geſicht getroffen
daß er einen Bruch des Naſenbeines erlitt Geſtern Nachmittag wurde
der 25 jährige Geſchirrführer Hermann Otto von einen Pferde gegen den
linken Unterſchenkel getreten ſo daß dieſer nicht unerheblich verletzt
wurde Auf der Straße kam der 9jährige Georg Thiel zu Falle und
erlitt einen Ellenbogenbruch Durch Fall in Glasſcherben erlitt der
3 jährige Ewald Köſewitz eine 3 em lange Wunde an der Stirn
Einen Bruch des rechten Vorderarmes erlitt der 2 jährige Ernſt Zobel
welcher ausglitt und zu Falle kam Die Verletzten beſinden ſich in
kliniſcher Behandlung

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Concert des ſtudentiſchen Geſaugvereins Fridericiang

Das Sommerconcert der Fridericianer welches geſtern im Saale der
Vereinigten Berggeſellſchaft ſtattfand nahm einen der Sängerſchaar

durchaus würdigen Verkauf Die Leiſtungen der Muſſenjünger ſtanden
ganz auf der alten allen Verehrern der Fridericianer wohlbekannten Höhe
Aus jedem Vortrage hörte man ſofort heraus daß die Lieder ſehr gut
vorbereitet waren und mit einer Begeiſterung geſungen wurden wie ſie
nun einmal nur der akademiſchen Jugend inne wohnt Doch dürfen wir
nicht verſchweigen daß ſich in der geſtrigen Aufführung der Tenor als
zu ſchwach erwies ein Manko das ganz beſonders bei der Ausführung
von Joſ Rheinbergers großem Chore Die Hunnen hervortrat Der
Mangel an ſtimmkräftigen Tenören ließ es z B bei dem in jeder Strophe
wiederkehrenden Worte Hunnen unentſchieden ob die Melodieſpitze
Chbe s lautete oder ob die führende Stimme auf a liegen bleiben ſollte
wenn der 2 Baß vom tiefen P ſich zum B herabließ um wieder zum F
zurückzukehren Offenbar iſt dieſe Stelle überaus anſtrengend und würde
auch wohl einem ſtärker beſetzten Chore nicht geringe Schwierigkeiten
bereiten Der Rheinberger ſche Chor verräth den gewandten Tonſetzer
doch iſt nicht überall der der augenblicklichen Stimmung entſprechende
Ausdruck gefunden Mir will es ſcheinen als hätte ſich hier Rheinberger
verlocken laſſen Hegarſches Gebiet zu betreten das ihm offenbar nicht
ſo ſehr vertraut als ſein eigener Grund und Boden Auf ſeinem Boden
erblühen ihm wahre Wunderblumen Es war recht zu bedauern
daß man geſtern den Münchener Komponiſten nicht von ſeiner glänzenden
Seite kennen lernte denn auch die Vertonung von Scheffels Jung

Werner iſt keine glückliche zu nennen Auffallend ſchwächlich erſcheint
Jung Werner im zweiten Theile wo die Deklamation eine recht eigen

thümliche iſt Jch erinnere nur an Juchhei und wie wunderſchön iſt
der Mai Hoffentlich wird uns Rheinberger bald wieder einmal be
gegnen und zwar in einigen ſeiner Meiſter unb Muſterchöre
Prächtig und ungekünſtelt ſangen die Fridericianer das innige Lied von
Jüngſt Jn der Heimath Silchers herziges Ach du klarblauer
Himmel Reineckes keckes Wanderlied deſſen Schlußſatz wiederholt werden
mußte und Kjerulfs Brautfahrt in Hardanger Unerwartet und
doch hochwillkommen war wohl allen Zuhörern Koſchat s Quartett das
ſchlicht und innig von vier Herren vorgetragen wurde Der jubelnde
Beifall bewies daß wohl die Meiſten noch eine Zugabe gehört hätten
Von den Soliſten intereſſierte am meiſten die ſehr talentvolle höchſten
Zielen zuſtrebende Geigerin Miß Blanche Hubbard eine Schülerin von
H BeckerLeipzig die zu den ſchönſten Hoffnungen berechtigt Schon
die Auswahl ihrer Vortragsſtücke ſprach für die junge Künſtlerin Eine
Sonate in PVemoll von Francesco Veracini der übrigens nicht 1720
zu Dresden geſtorben iſt wie das Programm irrthümlich vermerkte denn
1736 concertierte er noch in London die Ferd David nach dem be
zifferten Baß mit ausgearbeiteter Klavierbegleitung herausgegeben hat
verlangt ſchon einen hohen künſtleriſchen Ernſt den man nicht immer bei
jugendlichen Virtuoſen antrifft Miß Hubbard verfügt wie der theil
weiſe Vortrag des RNomantiſchen Concertes von Godard und der
Rhapsodie hongroise von Hauſer beſtätigte jetzt ſchon über eine
reſpektable Technik einen nicht großen aber beſtrickenden Ton und ſicheres
Stilgeflihl Durch wiederholtes öffentliches Spielen wird ihr Vortrag
ſicher bald noch temperamentvoller und freier werden dem man gern und
willig ſein Ohr leiht weil die Künſtlerin uns wirklich etwas zu ſagen hat
Frl Valentine Schmidt Concertſängerin aus Leipzig flocht zwiſchen die
Chorlieder und Violinvorträge einige Lieder am Klavier ein Am beſten
gelangen ihr die Lieder von Mendelsſohn Volkmann und Taubert Für
die Arie aus der Oper Luſtige Weiber von Windſor reicht ihre Stimme
nicht aus Anſcheinend hat Frl Schmidt ihre Ausbildung noch nicht ab

geſchloſſen M FreyStandesamtliche ZRaghjrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 8 Juli Der Arbeiter Hermannn Keil und Emma
Salomon Bruckdorferſtraße 7 und Königſtraße 29 Der Verſicherungs
beamte Max Wernicke und Luiſe Hecht Thüringerſtraße 28 und Schmeer
ſtraßeis Der Geſchäftsführer Franz Wohlfahrt und Bertha Otto Lerchen
feldſtraße 14 Der Bäcker Oswald Müller und Marie Krell Schülershof 15

Geboren 8 Juli Dem Kaufmann Robert Somburg ein S Robert
Mansfelderſtraße 7 Dem Schneidermeiſter Hermann Layer eine T Char
lotte Kl Ulrichſtraße 27 Dem Handarbeiter Oskar Canmitius ein S Fritz
Schmiedſtraße 25 Dem Kaufmann Guſtav Thomas eine T Erna Thor
ſtraße 34 Dem Mechanikus Adolf Löſch ein S Paul Marthaſtraße 26
Dem Eiſendreher Paul Vogel eine T Renate Thorſtraße 31 Dem Fabrik
arbeiter Hermann Hartmann ein S Rudolf Kl Ulrichſtraße 37 Dem
Schloſſer Nichard Löwe eine T Paula Albert Schmidtſtraße 1 Dem
Handarbeiter Friedrich Henze eine T Margarethe Kutſchgaſſe l Dem
Handarbeiter Karl Kalze ein S Karl Wörmlitzerſtraße 103 Dem Eiſen
bahnbetriebsſekretär Friedrich Sander eine T Helene Beeſenerſtraße 25
Dem Maurer Wilhelm Metzner Zw S Wilhelm und T Wilhelmine Klinik

Dem Handarbeiter Albert Beyer eine T Elſe Trödel 1 Dem Berg
mann Robert Kleinert ein S Robert Schloſſerſtraße 15 Dem Geſchirr
führer Wilhelm Häßler ein S Walther Thorſtraße 22

Geſtorben 8 Juli Des Arbeiter Heinrich Hentrich T Bertha 1
Glauchaerſtraße 29 Des Poſtaſfiſtent Hermann Schulze S Werner 3 J
Lerchenfeldſtraße 7 Des Brauer Karl Pechöl T Gertrud 3 Böllberger
weg 12 Des Arbeiter Karl Puppe T Jda 2 Alter Markt 28 Der
Schriftſetzer Willy Moritz 24 Steinweg 14 Des Schloſſermeiſter Wil
helm Rathke Ehefrau Emilie geb Plötz 59 Charlottenſtraße 14 Des
Former Ernſt Beckert T Margarethe 7 Ludwigſtraße 26 Des Guts
beſitzer Ernſt Lindner Ehefran Wilhelmine geb Bettmann 49 Zinks
artenſtraße 3 Des Bäckermeiſter Franz Opitz T Elly 2 Schloſſer
traße 14 Wittwe Thereſe Kalze geb Schauer 44 Bergſtraße 4 Des

Königl Eiſenbahn Lademeiſter Karl Bernhardt Ehefrau Thereſe geb Dreſſel
50 Landsbergerſtraße 5 Der Handarbeiter Auguſt Schmiedel 73 J
Bergmannstroſt Der Schloſſer Karl Henze 79 Gr Märkerſtaße 17

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Aufgeboten 8 Juli Der Strafanſtſtaltsaufeher Eduard Guilland

und Martha Arndt Am Kirchthor 26 und Albrechtſtraße 26 Der Privat
docent der Rechte Dr jur et phil Moritz Liep mann und Helene Robert
Magdeburgerſtraße 23 und Wettinerſtraße 16

Eheſchließung 8 Juli Der Handarbeiter Otto Möbius und Wil
helmine Herſe Waſſerweg l und Hohenedlau

Geboren 8 Juli Dem Handarbeiter Karl Brode eine T Martha
Petersbergſtraße 2 Dem Kaufmann Theodor Sachſe eine T Erika Katto
witz Dem Jngenieur Johannes Burmeiſter eine T Martha Herderſtraße 8

Dem Bauarbeiter Guſtav Schubert ein S Hermann Hoheſtraße 21
Dem Eiſendreher Wilhelm Hartmann ein S Kurt Gabelsbergerſtraße 28
Dem Maurer Frtedrich Bachmann eine T Bertha Seebenerſtraße 40

Geſtorben 8 Juli Des Keſſelwärter Gottfried Heide S Paul 2
Brachwitzerſtraße T Die Diakoniſſin Margarethe Wichmann 36
Diakoniſſenhaus Der Schiffslehrling Friedrich Höpfner 15 J Diakoniſſen
haus Des Tanzlehrer Franz Wernicke T Margarethe 2 Gr Brunnen
ſtraße 56 Des Handarbeiter Ernſt Schaaf T Hedwig 2 Wittekind
ſtraße 31 Des Fabrikarbeiter Lous Pfeiffer S Willy 1 Harz 39
Des Stationsaſſiſtent Wilhelm Oſchée T Martha 4 Schillerſtraſze 32
Der Malerlehrling Friedrich Lathan 16 Körnerſtraße 62
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Koblenz 9 Juli Wolff s Bur Aus Anlaß des Jubiläums

der Rheinſtrombauverwaltung fand ein Feſtmahl ſtatt bei welchem
Miniſter v Thielen in einem Trinkſpruch ſagte ſein Standpunkt zur
Waſſerſtraßenfrage ſei bekannt Er werde Gelegenheit haben ihn in
der nächſten Landtagsſeſſion wie bisher zu vertreten

London 9 Juli Wolff s Bur Zu dem Hinſcheiden des Fürſten
zu Hohenlohe bemerkt der Standard Fürſt zu Hohenlohe war ein
bewunderungswürdiger Vertreter der Staatsmänner erſten Ranges
Nur wenige haben von dem Geſchicke größere Gaben erhalten oder haben

ſie beſſer ausgenutzt Die Times führen Deutſchland ver
liert einen Staatsmann der der Sache der nationalen Einheit
ſein ganzes arbeitsreiches Leben hindurch ſtändig unſchätzbare Dienſte
erwieſen hat Fürſt Hohenlohe hat in der Geſchichte Deutſchlan
mit bewundernswerthem Urtheil und Takte eine Nolle geſpielt Seine
Stellung und ſein Temperament waren Gaben die ihn in aus
nehmender Weiſe für ſein Amt befähigten Poſt
ſchreibt Große ſtaatsmänniſche Fähigkeiten wohnten in der
kleinen gebrechlich ausſehenden Geſtalt des Kanzlers deſſen Stimme man ſo

ſelten hörte deſſen Hand man aber überall verſpürte Schon das bloße
Stehen am Ruder während der ganzen ſechs Jahre der nationalen Ent
wickelung war eine That die nur von einem feſten eutſchloſſenen Charakter
durchgeführt werden konnte

Newyork 9 Juli Meldung des B Eine intereſſante
Aufklärung über den Zweck der jüngſten Deutſchenhetze der gelben
Preſſe giebt der Boſton Pilot Das Blatt behauptet den engliſchen
Urſprung des geſammten deutſchfeindlichen Lügengewebes das nur gemacht

ſei damit England durch einen deutſch amerikaniſchen Konflikt
die verlorene Herrſchaft über das Meer ſowie die bedrohte
Handelsſuprematie wiedergewinne die Amerikaner durchſchauten das
Jntriguenſpiel England ſei der einzige wahre Feind Amerikas und
alles Gerede von der angelſächſiſchen Blutsverwandtſchaſt ſei in politiſcher
Hinſicht heller Wahnſinn

welche an weiß Fluß leiden finden raſche Hilfe durch Ferrolin 10,0
Simru 5,0 Eiſenkt 5,0 Gundelrebe 10,0 Sarſap 5,0 Burzelkt 50,0
ſp dil 150,0 ſp e vino Jnnerlich Total unſchädlich Flaſche Mk 3
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Reichsgericht
Migränin

der dieſes Waarenzeichen für eine andere Waare benutzt eine ſtrafbare

beim Einkauf von Migränin in den Apotheken c darauf
welche das Medikament einſchließt die Aufſchrift

Migränin
daß ihm das altbewährte Höchſter Präparat verabreicht wird
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